
INFOQUO VADIS Service:

Wir arbeiten mit renomierten Herstellern zusammen und kontrollieren jedes Zelt (mit Ihnen zusammen) vor dem Verkauf
auf  Vollständigkeit. Dennoch sollten Sie das Zelt vor dem Urlaub unbedingt einmal
zu Hause „probeaufbauen“.  Am besten sofort und in der Wohnung (das geht,
echt!). Dabei lernen Sie die Aufbauweise kennen und kön- nen Zelt und Zubehör auf
einwandfreien Zustand überprüfen. Unliebsame Urlaubs- überraschungen werden
so vermieden. Dabei sollte das Zelt sauber bleiben. Dann tauschen wir es bei be-
rechtigten Beanstandungen einfach gegen ein neues Zelt (wenn vorrätig) aus.
Sofern nicht standardmäßig im Lieferumfang enthalten empfehlen wir folgendes
Zubehör:
- Reparaturhülse(n) zum Überschieben über die Bruchstelle. Damit (und vielleicht etwas Tape/Pflaster zum Fixieren) lässt
  sich eine gebrochenes Zeltgestänge meist übergangsweise fixieren (Nicht möglich bei billigen Fiberglasstangen).
- ein Stück Reparaturnylon oder Seamgrip (Nahtdichte) zum Flicken kleiner Risse oder Löcher.
- einen Lappen oder kleinen Schwamm zur Zeltreinigung und zum Trocknen.
- eine Zelt-Unterlegplane zum Schutz des Zeltbodens.
- Nahtdichter, z.B. Sil-Net für Silicon-beschichtete oder Seam Grip für PU-bechichtete Zelte.
- eine venünftige Auswahl an Heringen, die unterschiedliche (erwartete) Böden berücksichtigt: Nägel für harte, Sandheringe
  für weiche Böden. Standardmäßig ist meist nur eine Sorte dabei.

! Das (sauber zusammengesteckte) Gestänge wird in die Kanäle rein und raus geschoben .
! Das Zelt immer so gut wie möglich Abspannen, es steht so stabiler, ist leiser und hat weniger Kondenswasserbildung.
! Morgens das Zelt gut lüften und austrocknen lassen. Nie längere Zeit feucht lagern.
! Zeltplatz:  Windgeschützt, eben, frei von spitzen Gegenständen, nicht in Senken oder direkt am Fluß.
! Übermäßige Sonnenstrahlung (UV) vermeiden.
! Sand und Salz von RV´s und Gestänge fernhalten.
! Schmutz sanft entfernen, ausschütteln; keine Waschmaschine!
! Vorsicht mit Feuer (Lagerfeuer, Laternen, Rauchen) im und am Zelt!!! Zeltgewebe ist entflammbar, günstigstenfalls

entstehht ein Loch im Zeltgewebe. Auch Kochen mögtlichst außerhab des Zeltes. Hier besteht zusätzlich Erstickungs-
gefahr durch CO, zudem kommt es zu erhöhter Kondenswasserbildung.

Der erste Aufbau

Der Zeltboden

Sollten Sie einmal Grund zu einer Reklamation haben, be-
nötigen Sie die Quittung.  Also gut aufbewahren!
Außerdem können wir nur saubere + trockene Zelte an
unsere Händler schicken.

Auch der beste Zeltboden will und muß von einer Zeltplane geschützt werden.  Also immer benutzen und unter das Innen-
zelt legen. Eine Unterlegplane zu ersetzen ist nicht so teuer und „schmerzlich“ wie ein neuer Zeltboden.  Außerdem hält sie
den Boden sauber.  Schaut die Plane unter dem Innenzelt hervor, bitte umschlagen - es soll ja keine „Regenauffangplane“ sein...
Wir führen verschiedene Größen.

PU-beschichtete Außenzelte haben i.d.R. von innen abgeklebte Nähte. Dieses Nahtband kann sich mit der Zeit lösen. In
diesem (normalen) Fall vorsichtig und sauber die gelösten Stellen mit einer Schere entfernen, sonst besteht die Gefahr, daß
die Beschichtung unter/neben dem Nahtband Schaden nimmt. Nicht (-mehr) getapte Stellen von außen mit Nahtdichter
behandeln. Danach ausreichend lüften lassen.

Nahtbänder

Tips für den Gebrauch:

Herzlichen Glückwunsch zu dem neuen Zelt!

Groß-Zelte
„Diese Familien-Giganten“ mit Stehhöhe sind auf Grund ihrer Größe deutlich windanfälliger als die „Kleinen“. Bitte deshalb
besonders sogfältig abspannen und ggf. bei Sturm oder Gewitterböen kurzfristig abbauen.
Auf - und Abbau geht hier zu zweit deutlich leichter als allein...

Zelte

Nach der Tour - Lagerung
Reinigen Sie das Zelt wenn nötig mit klarem Wasser und einem weichen Schwamm. Niemals in die Waschmaschine!!! Packen
Sie das Zelt nur absolut trocken für längere Zeit in seinen Packbeutel. Säubern Sie auch Heringe und Zubehör, es gelangt so
weniger Sand ins Zeltmaterial. Glätten Sie scharfkantige Grate an Heringen z.B. mit Schmirgelpapier,. Ergänzen Sie fehlende
Heringe möglichst gleich und führen Sie nötige Reparaturne gleich durch - so haben Sie beim nächsten Einsatz ein funktions-
fähiges Zelt parat.

Viel Spaß und
angenehmes
Wohnen wünscht
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